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Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen ei 18. November, 7 Uhr Abends 

Berlin, 18. Novbr. Sicherem Vernehmen 
nach iſt Fürſt Bismarck von ſeinem jüngſten Un⸗ 
wohlſein völlig wieder hergeſtellt und konnte 
bereits das Zimmer wieder verlaſſen. 

Bern, 18. Nov. Die außerordentliche Ge⸗ 
meindeverſammlung Oltens genehmigte einſtimmig 
die Gemeinderathsanträge, betreffend das Verbot 
der Lehre des Infallibilitätsdogmas in Kirche y 
und Schule. 


—— 


Proſtitution. Von den männlichen Einwanderern 
fand ein großer Theil keine lohnende Arbeit und 
bildete keinen wünſchenswerthen Theil der Berliner 
Bevölkerung. Solche Verhältniſſe ſind allerdings 
nicht grade erfreulich, aber werden ſie von der Frei⸗ 
zügigkeit an. 

en 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
Paris, 17. Nov. Bezüglich der Interpellation 
Changarnier's über die Agitationsreiſen Gambetta's 
hat die vereinigte Linke den Beſchluß gefaßt, die ein⸗ 
fache Tagesordnung zu beantragen; die Rechte und 
das rechte Centrum verlangen dagegen eine moti⸗ 
virte Tagesordnung, welche die Mitzbilligung der 
Rede Gambetta's in Grenoble ausſpricht. In Be⸗ 
treff des Antrages Kerdrel hält die Linke eine Adreſſe C 
als Antwort auf die Botſchaft des Präſidenten der 
Republik für unzuläſſig und wird deshalb nur eine 
Tagesordnung, welche die Zuſtimmung zu der Politik 
Thiere? ausſpricht, beantragen. Die Rechte und das 
rechte Centrum find ebenſo wenig für eine Adreſſe; 
dieſe Fractionen ſcheinen jedoch über die einzuneh⸗ 
mende Haltung zu einem gemeinſamen Be ſchluſſe noch 
nicht gekommen zu fein. Das rechte Centrum, wel: 
ches in der ſocialen Frage auf ducchaus conſervati 
ven Standpunkte ſteht, wird eben deshalb die Re. b 
terung nicht bekämpfen, würde auch die conſervative 
epublik accepiiren, voraus geſetzt, daß Thier für die 
Erhaltung derſelben die nöthigen Garantien giebt; 
die Rechte dagegen lehnt ſede Transaction zwiſchen 
Republik und Monarchie ab. 
— ————— 
Deutſchland. 

Berlin, 17. Novbr. Von einflußreicher 
Stelle wird angedeutet, daß die Umgeſtaltung bee 
Herrenhauſes auch jene des Bundesraths nach 
ſich ziehen mößte. Als muſtergiltig für dieſe Reform 

des legislatoriſchen Factors des Reiches ſcheint die 
Einrichtung des Congreſſes der Vereinigten Staaten 
von Amerika vorzuſchweben. — Die Centrums 
fraction hat alle Anſtalten getroffen, ibren geſtern 


gs-Verletzung zu Weber 


Seelen. 


1 Kenntniß ihrer Anhänger bringen wollen. In 
bgeordnetenkreiſen iſt man der Anſicht, daß dieſe 
Parteibeſtrebung durch rechtzeitigen Schluß der De⸗ 
batte abgekürzt werden fol. — Die öſterreichiſch⸗ 
ungariſchen Delegirten für die ſociale Conferenz 
werden hier ſehr zuvorkommend behandelt. Dieſelben 
find vom Könige zur Tafel gezogen worden und der 
— Graf Isenplitz veranſtaltete zu ihren 
hren ein Diner, welchem die Minifter Eulenburg, 
Leonhard, der Oberregierungsrath Wagener ꝛc. bei- 
wohnten. — Die Fractionsverſammlung der Fort 
ſchrittspartei ſchritt in ihrer geſtrigen Sitzung 
zur Berathung des von ihr einzubringenden Geſetzes, 
betreffend den Eintritt von unmittelbaren und befol- 
deten Staatsbeamten in den Verwaltungsrath und 
die Direction von Handelsgeſellſchaften. Ein Redac⸗ 
tionscomits wurde niedergeſetzt, welches ſich mit der 
nationalliberalen Partei über den Entwurf zu ver⸗ 
ſtändigen hat. — In der letzten Sitzung des Se⸗ 
nioren-Convents des Abgeordnetenhauſes wurde 
die Idee angeregt, durch eine Deputation dem Prä⸗ 
ſidenten v. Forckenbeck den Dank für den zwedmäßi- 
3 Umbau und die würdige Ausſtattung des 
Sitzungsſaales, fo wie der übrigen Räumlichkeiten 
auszuſprechen. Indeſſen wurde nach Analogie dee 
Vorganges im deutſchen Reichstage der Vorſchlag 
1 ni zutreffend erachtet. Es wird eine andere Form 
für das Dankesvotum gewählt werben. 
Berlin, 17. Nov. Die communalen 
Verhältniſſe der Hauptſtadt des deutſchen Reiches 
find nicht die Glanzſeite derſelben. Was darüber an 
die Oeffentlichleit tritt, macht einen ſehr unerquid. 
lichen Eindruck. In der Mehrzahl der Bezirks⸗ 
verſammlungen, in denen letzt die Wogen hoch gehen, 
wegen der bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen, 
zeigt ſich ein Spieß bürgerthum, wie es für Poſemuckel 
nicht ächter erdacht werden kann. Dort herrſcht einft- 
weilen die Phraſe und die tüchtigeren Kräfte halten 


Oeſterreich. 

Wien, 16. Novbr. Sämmtliche Journale, die 
uns heute vorliegen, beſchäftigen ſich mit den Vor⸗ 
gängen in Tyrol, und ſelbſt ſolche, die der Regie⸗ 
rung näher ſtehen, klagen darüber, daß ſie den Grafen 
Taaffe im Amte läßt, den man in Tirol direct 
beſchuldigt, mit den Ultramontanen unter einer Dede 
geſpielt und die Comödie der Umgehung der Gelöbniß⸗ 
abnahme mit dem Landeshauptmann v. Rapp im 
vorhinein vereinbart zu haben. „Die Liberalen“, 
ſchreibt das „Innsbrucker Tagblatt“, „haben ihr 
Vertrauen auf ſo lange ſiſtirt, bis es ihnen möglich 
ſein wird, mit einem anderen Statthalter in red 
licher und ehrlicher Gemeinſchaft der Sache der Frei⸗ 

eit, der Wahrheit und des Rechtes, dem Wohle des 
Landes und der Einheit und Macht des Reiches zu 


dienen. 
England. 

London, 15. Novbr. Die Arbeitsfrage 
macht jetzt auch den Pächtern viel zu ſchaffen. Um 
Strikes zu vermeiden und dem Treiben profeifions- 
mäßiger Agitatoren entgegenzuwirken, hat ſich in 
Newmarket in Cambridgeſhire ein „Landwirthſchaft⸗ 
licher Verein“, ebenſo wie früher ſchon in Oxfordſhire, 
gebildet. Neben den genannten Zielen hat der Verein 
ſich vorgeſetzt, die Tagelöhner von den trügeriſchen 
Angaben der Agitatoren zu überzeugen, und während 
eine angemeſſene Lohnerhöhung vorgenommen wer⸗ 
den ſoll, will der Verein jedoch jedem Zwange wi- 
derſtehen. Auch die Tagelöhner wollen in Cambridge⸗ 
ſhire und ebenſo in Weſt⸗Suffolt Vereine bilden, zu 
welchem Zwecke iſt jedoch noch nicht bekannt. Das 
Eomité des großen 300,000 Mitglieder zählenden 
Vereins der landwirthſchaftlichen Tagelöhner ſchrei⸗ 
tet indeß mit der Verwirklichung des rieſigen Aus⸗ 
wanderungsplans rüſtig vor, obwohl es mit der hal⸗ 
ben Million vorläufig noch gute Weile hat. Eine 
vierte Auswanderertruppe, die aus 400 folder Ar⸗ 
beiterfamilien beſteht, hat ſich in London nach Neu⸗ 
Seeland eingeſchifft, während eine weitere fih nach 
Liverpool begeben hat, um nach Braſilien auszu⸗ 
wandern. Die Auswanderungsagenten find in Or- 
ford, Cambridge, Werwickſhire und anderen land⸗ 
wirthſchaftlichen Grafſchaften ſehr beſchäftigt, die 
Namen der Auswanderungsluſtigen aufzuſchreiben, 
und die Colonien überbieten ſich gegenſeitig in Lock⸗ 
durch welche die Fiſche gefangen werden 


— Der berühmte Tichborne⸗Proceß (iekt 
iſt die Klage bekanntlich gegen den Brktenbeuten 
wegen Meineides und Fälſchung gerichtet) muß aber⸗ 
mals vertagt werden. Der näch e Sitzungstermin des 
Gerichtshofes der Queens Bench erſtreckt ich nur 
über 24 Tage und iſt mehr als zei Hälfte für an⸗ 
dere unaufſchiebbare Angelegenheiten in Anſpruch 
genommen. Wahrſcheinlich würde die Tichborne⸗An⸗ 
gelegenheit allein mehr als 24 Tage dauern; daher 
der Fall einftweilen ohne beſtimmten Termin aufge⸗ 
ſchoben worden iſt. Vielleicht wird das Parlament 
mit ur einer beſonderen Acte für diefen Prozeb 
in's Mittel treten müſſen. 


5 


4 


leber ſehr radikal. Auch in Bezug auf die Freis 
zügigkeit iſt hier früher manche Reſolution angenom⸗ 


iim letzten Heft die Neſultate der Zählung 
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Dienſtthuende und 20,215 Un verehelichte. Letztere 
len nachweisbar ein nicht geringes Contingent zur 
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und bie Jäger ſche Buchhandl.; 


er. (Morgen-Ausgabe.) 


nehmen an: in Berlin: H. 


zu verbleiben habe, bis die Monarchiſten 


doch nicht einigen könnten. 


die Regierung aber leichtes Spiel haben. Wie der 


die Botſchaft ausſpreche. 


druck gemacht habe. 


wurde. 
regeln getroffen. 


begeben. 


chen Bor 
je befürchten, daß ihren Prinzen 
Napoleon begegnen könne. 


Beziehung mit dieſem Lande unmöglich geworden fei. 

Ancona, 15. Nov. Wegen Conſpiration gegen 
die Staatsſicherheit wurden vier Verhaftungen 
vorgenommen. Die Verhafteten gehören der repu⸗ 
blikaniſchen Aſſociation an. 


Spanien. 

Dem „Irurac Bat“ zufolge hat ſich Don 
Carlos drei Monate lang in einem der Marquiſe 
de la Serna gehörenden Landhauſe an der fran⸗ 
zöſiſchen Grenze aufgehalten. Ueber die letzte Nieder⸗ 
lage des Carliſtenführers Caſtells berichtet die amt⸗ . 
aſtells war am Sonntag mit ſeiner 
Bande in Balaguer eingedrungen, wo er von den 
Truppen unter Gamiz angegriffen wurde. Er leiſtete 
unter Benutzung ſeiner vortheilhaften Stellung hart⸗ 
näckigen Widerſtand, wurde aber von den verſtärkten 
Truppen verdrängt und gezwungen, ſich auf Almenara B 
zurückzuziehen. Der General⸗Capitän von Catalonien d 


liche Zeitung: C 


hat 7 Abtheilung zu feiner Verfolgung ausgefandt. 
— Aus 
wohnenden Elſaß⸗Lothringern 136 dit franzö⸗ 
ſiſche und 4 die deutſche Nationalität optirt haben. 


E Portugal. 

Liſſabon, 12. Novbr. Die der Falmouth⸗ 
Gibraltar⸗Malta⸗Telegraphen⸗Geſellſchaft und der 
TelegraphenConſtructions-Geſellſchaft ertheilte Eon- 
ceffion für die Legung eines Kabels nach Braſi⸗ 
lien iſt heute im Miniſterium für öffentliche Arbei⸗ 
ten endgiltig und urkundlich unterzeichnet worden. 
Auch hat die Regierung den genannten Geſellſchaften 
die Erlaubniß gegeben, ein — Vigo oder Corunna 
berührendes doppeltes Kabel zwischen hier und Eng⸗ 
land zu legen. 


Newyork, 12. 
find in Boſton 70 Acres durch das F 


er. Poſtanſtalten angenommen. 
bre Ada d Sie, naaa nm 1872. 


Frankreich. 

Paris, 15 Nov. Das ofſiciöſe „Bien Public“ 
enthält heute einen Artikel, aus welchem hervorgeht, 
daß Thiers feſt entſchloſſen iſt, den ihm von den 
Royaliſten hingeworfenen Fehdehandſchuh aufzu⸗ 
nehmen. Zunächſt ſtellt es feſt, daß die, welche ſich 
gegen die Botſchaft erklären, ſich im Widerſpruche 
zu dem Willen des Landes befinden, und fragt dann, 
was dieſelben denn thun wollen; es ſei nur zweierlei 
möglich: entweder müßten ſie erklären, daß nichts 
zu geſchehen und Frankreich in ſeiner jetzigen Lage 
ch über 
den zukünftigen König geeinigt hätten, oder ſie müßten 
erllären, daß etwas geſchehen könne, und dann hätten 
ſie mit antirepublikaniſchen Vorſchlägen hervorzu⸗ 
treten. „Bien Public“ glaubt, ſie würden ſich für 
das erſtere entſcheiden, da fie ſich über die Monarchie 
In dieſem Falle würde 


„National“ ankündigt, iſt übrigens Thiers feſt ent⸗ 
ſchloſſen, nicht zu dulden, daß die Kammer, wenn es 
zu einer Adreſſe kommt, den geringſten Tadel gegen 
Thiers zeigt ſich um ſo 
entſchloſſener, als ihn nicht allein faſt alle fremden 
Diplomaten wegen ſeiner Botſchaft beglückwünſcht 
haben, ſondern auch alle Berichte aus Paris und den 
Departements melden, daß dieſelbe einen guten Ein⸗ 


— Heute feierten die Bonapartiſten in meh⸗ 
reren Kirchen den Namenstag ihrer Kaiſerin. Die 
Sache war ſo geheim gehalten, daß man nur die 
Getreuen benachrichtigt hatte, an welchen Orten und 
zu welcher Stunde Gottesdienſt abgehalten wurde. 
Das Ganze verlief, ohne daß die Ruhe geſtört 
Die Polizei hatte aber doch Vorſichtsmaß⸗ 
Auch waren geſtern 35 geheime 
Agenten nach Boulogne und Calais geſandt worden, 
um die zu überwachen, welche ſich nach Chiſelhurſt 


— 16. Nov. Die Petitions⸗Commiſſton hat 
de Kergorlay, welcher ſich zu Gunſten des Prinzen 
Napoleon ausgeſprochen, zu ihrem Präfidenten 
ernannt und beſchloſſen, den Brief des Prinzen, den 
Proteſt der Einwohner von Ajaccio, fo wie die Pe⸗ 
tition der Pilger von Lourdes (Unruhen in Nantes) 
zuerſt vorzunehmen. Wie es ſcheint, will dieſelbe 
alſo mit aller Macht gegen die Regierung vorgehen. 
Der Herzog von Audiffret⸗Pasquier, einer der ener- 
giſchſten Gegner des Imperialismus, wird auch für m 

den Prinzen Napoleon eintreten. Die Royaliften | Wi 
0 ſe nad ber raden e 
e nach der präſiden } enn 
Aehnliches wie 


Italien. 

Rom, 15. Novdr. Das „Journal de Rome“ 
meldet als pofitiv: Die Regierungen von Italien 
und Frankreich haben Griechenland vorgeſchlagen, 
die Laurion⸗ Frage entweder durch ein internatio⸗ 
nales Schiedsgericht oder durch directen Vergleich 
mit der Laurion-Geſellſchaft zu erledigen. Im Ver⸗ 
weigerungsfalle wird Griechenland erklärt, daß jede 


Barcelona meldet man, daß von 140 dort 


12 Mal — er werben in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Raif 


Auch die Verſendung von Petroleum iſt bereits 
wieder aufgenommen worden, jedoch find die Haupt ⸗ 


Delgrubenbefiger darauf vorbereitet, ſobald die 
Preiſe wieder bedeutend ſinken, einen zweiten Strike 
durchzuführen. 


Danzig, den 19. November. 

* Bu ber geſtrigen Stadtverodneten⸗Wahl 
waren von 996 Wahlberechtigten der zweiten Abthei⸗ 
lung 167 erſchienen. Auf 6 Jahre wurden gewählt 
die 88. Director A. Kirchner mit 157, Kaufmann 
C. Bergmann mit 155, Zimmermeiſter Prutz mit 
151, Commerzienrath Mix mit 151, Commerzien⸗ 
rat) R. Damme mit 150, Kaufmann Sichtau 
mit 150, Kaufmann S. B. Roſenſtein mit 145 
Stimmen; — auf 4 Jahre die HH. Stellmacher⸗ 
meiſter C. A. Friedrich mit 150, Oberlehrer Lo h⸗ 
meyer mit 149 Stimmen; — auf 2 Jahre Herr 
Kaufmann Rob. Reichenberg mit 147 Stimmen. 
— Außer dieſen erhielten Stimmen die HH. O. 
Link 18, Kaufm. D. Alter 17, Buchhändler Doub⸗ 
berck 16, Kaufm. C. Gamm 15, Rentier Habermann 
14. Adm.⸗Secretär Sielaff 13, Rentier L. Holtz 2 ꝛc. 


ermiſchtes. 


laſchine wurde raſch in Bewegung geſetzt und acht 
ten eben noch delt ſich anzu⸗ 


aus 
dee N den unb bat ken a 
2 Bernie waren noch unten geblieben, zumeist 


. Eıne 
er in der Minute beraufbob, 


gehen, 
Die Mündung des Schachts iſt umſtanden von den 


alten Mine. 
fol (don vorgeſtern ein Bergmann auf Waſſer geſtoßen 
fein; do 


neigt das logiſcher Weiſe Erlaubte. Sechszig Gulden 
zahlt mein Freund monatlich für fein beſcheidenes Gars 
conzimmer. Sechszig Gulden! Dafür habe ich in Paris, 
in der beſten Gegend, zwei brillant eingerichtete Ge⸗ 
mächer incluſive Bedienung! Wien läßt ſich das Vers 
snügen bezahlen, das man Abends beim Arblid feiner 
geſchloſſenen Läden empfindet! Wien beaniprucht Ho⸗ 
norare für den üblen Geruch, in deſſen Erzeugung ges 
wiſſe Quartiere fo Großes leinen. Wien ſchreibt uns 
ſeinen horrenden Staub auf die Rechnung und verlangt 
ein Douceur für die Wanzen, die fait jedes Haus uns 
ſicher machen. Bei jedem Athemzug blutet man einen 
Guldenſchein, jeder Löffel Suppe koſtet ein Feuilleton. 
Und da wundern ſich die deutſchen Journale, wenn man 
ihnen die bisberigen Bedingungen kündigt. 


Motenrologiſche Depeſche * Noybr. 
mda — — — [ fehlt. 
agſors — — — — ſeblt 
—.— 342,8 — nr ſchwach Pacht: Nebel. 
olm.| — | — | — — fehlt. 
Moskau be: + 2,0 N ſäöwos beben 
Memel... 389.0 — 0,6 SD mäßig beiter 
Sienöburg. 334,84 /S. ſcchwach beiter 
önigsberg 337.9 — 1,2150 ſchwach beiter 
Sub 1 FR er 2,28 mäßig ee 
lol te 
tettin.. . 3370 + 9.8 SSd ſchwach bed., geft. Regen. 
elber. ... 32.2 T L. SSD be N 
ein... 33, 0 SO ſchwach heiter . 
Bruſſel. . 333,97 4 WSW öſchwach bew. Reg. in gut. 
In..... 332,8 . 2,4 SW mäßtzig bede 
Wiesbaden 330,8 ＋ 2,05 ſchwach bed dt. Regen. 
329 ir 3,9 SW ſtark trübe. Regen. 
+ 3.90 WSW mäßig bedeckt. 


Den beute Morgens 3 Uhr erfolge |: 
ten Tod unſerer geliebten Tochter H 
| 


Clara zeigen wr ter betrübt an. 
Danzig, den 18 Nov. 1872. 
Edwin Hovpenrath 
und Frau. 


LOEWE-NAH-MASCEINE. 


Beste und neueste 


Doppelsteppstich-Näh-Maschine mit Schützen 


für Familien und Gewerbetreibende, 


Diefe neue Universal-N äh-Maschine werbeſſertes Mowe- System) arbeitet gleich gut, leicht und geräuſch⸗ 


los in den feinſten wie dickſten Stoffen, und iſt mit den neueſten und beiten amerikaniſchen Hilfsmaſchinen derarti fabricirt, daß derſelben 
an Dauer und Leiſtungsfähigkeit teine andere Maſchine gleich kommt. 55 ‘ Ba 


Ludw. Loewe & Co., 


Commaudit⸗Geſellſchaft auf Actien für Fabrikation von Näh⸗Maſchinen, 
erlin, 32 Hollmann⸗Straße 32, 
Wiederverkäufer und Vertreter werden gefucht. 


Nolhwerdige Subhaitation. 


Das dem Cornelius Jacob Schultz 
und den Erben teſſen Ehefrau Caroline 
Dede geb Klatt verwittwet geweſene 

lumenthal gehörige, in Zugdam beleg · ne 
im Hypothetenbuche unter No. 9 verzeichnete 
Grundſtück, ſoll 
am 25. Januar 1823, 
Vormittags 11 Uhr, 


IId 


5 


— eee ae 14 im in CCCP — SD u 03 
er Amangspolliredung verfteigert un 8 . mr Auf d. Holzfelde v. d. Leegert ch ſuche zum 1. Januar für die Wirth⸗ 
f . . d. Leegerthor 
1 Jan f 2482 E tre U d E 2 Preßh⸗ fe an 5 e iſt fichtenes . Jan Gierbienczin 
Janua 5 * ˖ Schwartenhol; und kleingemachtes Lattenhoz einen Er ſten Inſpector 
ebendaſelbſt N ‚un anerkaunt triebkräftig und täglich friſch, empfiehlt die Fabrik von billig zu v rkaufen N) 


jedoch finden nur ſolche Bewerber Berüͤckſich· 


Es beträgt das Geſammtmaß der der !iaung, die bereits ſelbſtſtändig auf größeren 


Srundſteuer unterliegenden Flächen des 


Leon Kantorowicz, 16000 fen Wiegen Boten 


Gütern tbätig geweſen und mit 
Grunditüds 13 Are 30 OM.: der jährliche C erwon af b Poſe eines Unterhändlers ſofort zur erſten Stelle führung volllommen ei in we 
bungswerth, nach welchem das Grunsftück ; Ezer ar b. en. auf ftäbtiiche ober landliche Grundftüde de Klein Turze, 15. November 1872 
zur Gebaudeſteuer veranlagt worden: 6 % Wiederverkäufern billigſten Fabrikpreis. geben werden. Anträge nimmt sub No. 8598 (8479) A. Mac: Lean. 
Die das Grun dſtück betreffenden Aus. 


ge aus den Steuerrollen und der Hypo ⸗ 
thetenichein können im Burau V. eingefehen 
n 


en. f 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
an eite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der 
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende, 
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu 
machen haben, werden hierdurch aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
—. Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 

en 


Dan ig, den 6. November 1872. 
Kgl. Stadt: u. Kreis⸗Gericht. 
0 Der Subbaſtationsrichter. (8475) 

Aſſmann. 


Nothwendige Subhaflation. 
Das dem Schloſſermeiſter Heinrich 
1 5 gehörige, in Schidlitz belegene, im 
: ot rd unter No. 220 verzeichnete 
„10 

am 21. Januar 1873, 

Vormittags 11 Uhr, 

im Berhandlungs⸗Zimmer No. 14 im Wege 


2 Zwanygsvollſtreckung verſteigert und das 
theil über die Ertheilung des Zuschlags 


? . 2 — % ie die Expedition dieſer Zeitung entgegen. 
Herreu-Unterkleider i. u. g. Qualit. b. 25 Sgr. E. verh. Geſchäftsmann 
Wollene Sbawls, Weberbindetücher, Socken von 10 9 in jedem Genre. a 33 Jahre alt, gelernter Materialift zulegt 
Filz- Ueberzieh⸗ u. Filz⸗Haus ſchuhe, bekannt ſolide Waare, v. 20 Sgr. 2 Jahre in einem Getreidegeſckäft als Ge, 
BB Kebleber-, Glace⸗, Buckskin⸗ u. ſeidene gefütterte Handſchuhe v. 10 IR. treibewiener, der ſich durch Umſicht und 
ww” Shlipie u. 8 are F Kragen, ap prakt. Erfahrniſſen zu jeder Braache quali⸗ 
Adolph Berg. Da 


l a‘ N N x fieitt, bittet recht bald um Beſchäftigung, 
nzig, Heiligegeiſtgaſſe IT, er geren 


Für ein renommir⸗ 
tes Schleſ. Puddel⸗ 
und Walzwerk wird 
ein mit der Stabeiſen. 
Branche vertrauter 
Buchhalter für die 
erſte Stelle gefucht. 
Gehalt 1000 Thlr. 
Reflectanten wollen 
ihre Bewerbungs⸗ 
ſchreiben nebſt Ab⸗ 
ſchriften ihter Zeug⸗ 
niſſe unter N. No. 75 
an die Erpedition 
dieſer Zeitung ein⸗ 
ſenden. me! 


möge felbige fein, was fie wolle. Sehr gute 
Empf. ſtehen i. z. Seite. Offerten gebe man 
unter 8592 in der Exped d. Zta. ab. 


(Eine junge Dame aus guter Fumilie ſucht 

eine Stelle als Geſellſchaſterin, fie würde 

ſich auch verſtehen bis nach Rußland zu gehen 

Hauptbedingung iſt liebevoller Umgang. Refl. 

bel. ihre Adr. unt. 8267 i d. Exp. d. Z. einzur. 
BP 77 


„Ein junger thätiger Ceſchäftsmaun 
wünſcht commiſſionsweiſe Lieferungen 
von Maſchinenſtickereien für ein oder 
mehrere Häuſer zu übernehmen. &u: 
chender befist die genaueſten Kennt 
niſſe im obigen Fache und würde ſich 
mit mäßiger Provifion begnügen. 

Offerten erbittet man unter A. 
S. 18 poste rest. Plauen i. VB. 


Ein Commis, 
gew. Verk. in der Weiß⸗ und Kurzwaaren⸗ 
Branche bekannt, mit Correſp. und Buchführ 
vertraut, fertig polniſch ſorechend, wünſcht 
Stellung 1. ähnl. Geſchäft. Gef. Offerten 
Atte Graudenz K. B.1 poste restants. 
Ein junger Mann für das Malerialge 

ſchaft, mit guten Zeugniſſen verſehen und 
der polniſchen Sprache mächtig, wird zu en⸗ 
gagiren geſucht. Offerten mit Angabe der 
Anſprüche und des möglichen Zeitantritte 
unter No. 8549 in der Exped. dieſer Zeitung 
abzugeben. 2 


Seidenband, Blumen, Tüll und Spitzen ⸗Lager 
en gros & en detail, empfingen und empfeblen die zweite Zutendung ber aller: 
neueiten Hut⸗Facons. Blumen und Monturen, ſowie elne reiche Auswahl 
jetzt erſchienener Nouveaute’s 
zur Anfertigung ſämmtlichen Damen⸗Putzes Cie Sammete, halbſefdene Sammete, 
Batent- und Velvet⸗Sammete zu außergewöhnlich billigen Preiſen. Ferner empfehlen 
ihr neu eingerichtetes 


1 
67 Langgaſſe 67, Ecke der Portechalſengaſſe, 


Mode⸗Magazin F 
fertigen Damen Putzes in reicher Auswahl, vom eleganteſten bis einfachſten Genres, 
am 23. Januar 1823 ſtreng nach den allerneueften Modellen gearbeitet. Beſtellungen werden ſchnellſtens 
ein 3 11 Uhr 7 ausgeführt bei ſolider Preisnotirung. Modell- Hüte ſtehen zur Anſicht. Abſchnitte 
daſelbſt verkündet 0 ’ bei Eiakauf non Waaren aratis. 

Es beträgt das Geſammtmaß der de: 
rundſteuer unterliegenden Flachen des 
rundſtücks 16 Are 90 Alete; der jährliche 
Nugungswertb, nach welchem das Grundſtück 

zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 90 
Die das Grundſtück beireffenden Auszüge 
aus den Steuerrollen und der Hypotheken- 
ſchein können im Bureau V. eingeſehen 
werden 1 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkfamteit gegen Dritte der 
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende, 
aber ncht eingetragene Realrechte geltend zu 
machen haben, werden hierdurch aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Pracluſion 
aͤteſtens Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 


n den 4. November 1872. 
Königl. Stadt: u. Kreis⸗Gericht. 


Der Subhaſtationsrichter. (84,4 
ſſmann. 


Bekanntmachung. 

„Die durch das Ausſcheiden des bisberigen 
Inhabers erledi ne Communal-⸗Förſterſtelle des 
dieſigen Kämmereibelaufs Schömoor fol ans 
derweit beſetzt werden. Dieſelbe iſt mit einem 
1 von 400 incl. Emolument: 

0 rt. 

Forſtverſorgungsberechtigte Anwärter des 
Jäger- und Schützencorps, die auf dieſe Stelle 
reflectiren, wollen ſich us ter Einreichung ihrer 

niſſe bis in die neue ſte Zeit, bis ſpäte⸗ 
ns den 1. Februar 1673 bei uns melden. 
Elbing, 11. November 1872. 


. ˙ 8 —Aö——33 .. ß ———— 

Zur gefälligen Beachtung. 

19. Poggenpfubl 19. 

Wegen Aufgabe meines vhorograpbifchen Gefchäfts beabſichtige ich 
mit dem großen Vorrathe von Material und Chemifalien gänzlich zu rän: 
men. Es werden daher von jetzt ab in meinem Atelier Bilder jeden Genres 
zu ganz bedeutend ermäßigten Preiſen auf das ſauberſte u. — ee: 
2 “ a & 


General⸗Agent August Froese. 


ee Apfel: Spielwerke 
Carl Schnarcke. zit mit Seil” Lane uns 


Glockenſpiel, Himmelsſtimmen, Mans 


rima neue olle, Spie 15 zur 


französische Wallnüsse von Bordeaux per Spiel * oſen 
Dampfer nach Stettin unterwegs, offerirt von 26i8 16 Sıüde fpielend, Neceſſalres, 
bei Aukunſt billigst ron Arne eee, 
2 otograph ealbums, reibzeuge, 
0 Handſchuhkaſten, Briefbeſchwerer, Ci⸗ 
Carl Treitschke, garzen⸗Etuis, Tabaks⸗ und Zündholz⸗ 


Comtoir: . 3 
8 Doſen, Arbeitstiſche, Flaſchen, Porte⸗ 


RR. . monnaies, Stühle 3 mit Muſik. 
beiniiches Obſtkraut Se ee de gen. 
Pflaumenmus 7 Kirſch⸗ Preiscourante verſende franco. 


Cine fein möbl 


Eine Dame, die längere Zeit 
das Gonfervatorium in Berlin 
beſucht hat, wünfcht Klavier: u. 
Geſangunterricht zu ertheilen. 
Nah. zu erfragen is der Kunſt⸗ 
und Muftkallenbandlung von 

& Th. Eisenhauer. 


sin Tadenlofal 

zu einem reinlichen feineren Gef 
in der Langgaſſe, — — 
ſonſt guter Geſchäftsgegend, wird zu 
22 eee Januar geſucht und mit näherer An⸗ 
Ein zuverlafſiger Mühlenwerlführer, welcher gabe nachzuweisen gebeten. Gef. Adr. 
noch in Condition ſteht, zu jeder Zeit unter 8545 werden in der Exped. d. 
fein Verhältniß löſen und 200 87. Cautioı tg. erbeten. 


ſtellen kann ſ. eine anderw. Werkführerſtelle. 5 
Näb. Gr. Müblengaſſe No 7. partere. Böt el v PI ew czynska, 
Berlin, Kochſtraße 7 


Ein im Getreide, Branerei, Waaren⸗ 
empfiehlt fi dulch die auf das Gomforta⸗ 


u. a erfabr. Maun, 
mit dopp. Buchführung, Correſp. u. 
ſonſtigen Comtoir - Arbeit. vert., Se⸗ Helſte eingerichteten Zimmer zu mäßigen 
eundaner e. Realſchule, m. g. Zeugn., Pieiſen. 
. zu 2 N 12 2 ng Olufaang von * rg 
in einem aröpern kaufmänniſchen Ge | markt 5 onnabend, den 23. d. Mis 
ſchäfte. Offerten erbittet H. Hertell, Abends 77 Uhr, — 


Pfefferſtadt 51, A Etage. V O r l ef un 60 


Nur wer direkt bezieht, erhält Heller: 


; : 155 in tüchtiger Klempnergehilfe oder Meilte: 
Der Magiſtrat. i elbeeren iche Werke; dee in ihrer böciten Boll. E wird geſucht mit einem monatlichen Ge. eines von mir aus dem Spaniſchen überſe 
Delannmachung. Kreide x Pre 5 „E bonmenbei gemäten d. ſchönſten enuß. 4 Halte von 40 . in der Vlechwaarenfabril on Luftfpieles: „Juan de las Nine 


Marmeladen empfiehlt Spe wir 20 Jahren unt Betem Gefotne 
A. Fast, Langenm. 34. M e hu adj 


— 1 günſtigen Bedingungen bei 500 . Anzah⸗ 
Schönheit des Haupthaars. lung zu verlaufen. a (8458) 
An den Kgl. Hofieferanten Hrn. Culm, 13. November Schmied a 
Johann Hoff in Berlin, 2... Röhre, Schmiedemſtr. 
05 10. Noe e 1505 war (Fine Beſitzung v. 1200 Mg. Weizenboden 
mein Haupthaar beſſer gepflegt und 7 
mein Kopf freier von Schmerz, als feit: ] Mg Wieſen, mit feinem e 
dem ich Fre Malzpomace gebrauche. ſchäferei in der beſten Gegend 80 Mid — 
Fr. Coon, Kloſter⸗Straße 30. — || geordneten Hypoth ken, iſt für Ile mi 


Ihre Malzſeife iſt ganz vorzüglich; n 
SR Schwiegertoc ter iſt wahrban des Gutes 2600 . Das dee 155 
entzüdt 2 Miniſter von der 1 zo 1 us — — 1 5 ch G L. 

dt in Berlin. ofortigen Verkaufs. . 
Heß e Ittrich, Comtoir Bongenpiubl 78 


Verkaufsitele bei Albert Men: ir 4 
Haus⸗Verkauf. 


mann, Danzig, Langenmarkt 38, 

und Otto Saenger in Dirſchau, h x * 

J. Stelter in Pr. Stargardt. In der Näbe der Börſe (Hauptſtraße), iii 
: ein maſſives Haus, darin zwei Comtoire, 3 

Npecialarst Br, Meyer in Merlin ſeparate Wohnungen, großer Hof, Hinter⸗ 

heit Syphilis, Geschlechts- u. haus, Waflerleitung ꝛc., für 8000 % bei 

Mauntkrankheiten in der kürzesten |3 bis 2000 % Anzahlung zu verkaufen. 


Am 20. November d. J. ſollen in Konſtz 
vor dem, in der Hennigs orfer⸗Straße bele⸗ 
enen Kalwa'ſchen Wohnhauſe 12 kräftige 
Kubeltenf rse, für Roll: und Frachtfuhr werke 
geeignet, ſowie 2 Britſchken, 4 Arbeitswagen 
Und verſchiedene Stallutenſiuien, umzugshalber 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 


Kalender pro 1873 


In größter en er 
Th. Anhuth, 3,19 


gu haben in allen Buchhandlungen und 
Leib biblio beken: 


Hohenheim & Co. 


Nomau aus dem Hamburger Leben 
von 


Gust. Kopal, 
2 Bände broſchirt 1 % 13 Sr 
Verlag von J. F. Richter in Hamburg. 


von H. Kelch in Dirſchau. (8164) 


Landwirthe und tüchtige 
Geſchäftsleute 


werden als Toratoren und Agenten verlangt 
und können einträgliche Stellungen er: 
galten bei einer allgemein beliebten Feuer: 
und Hagel-⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. Adr 
unter 8373 nimmt die Exped. d. Ztg. ent 
egen. 


Für ein hieſiges Comtoit 
wird ein Lehrling mit guter Schulbildung 


geſucht. Adr. unter 8466 } 
D e ſind in der Exped 


Geſucht 


für ein Detail- und Engros-Geſchäft ein 


Buchhalter 


und Disponent. Gehalt 1006-1500 PR 
event. ſpäter Tantieme. — Es wird nur au' 


n 2 Acten von Don Eurico Hartzen⸗ 
buſch. Billets a 15 n zu haben in den 
Conditoreien der Herren Grentzenber 
a Potta und Sebaſtiani, der Weinhban 
lung von C. A. Leutholz, der Homann chen 
Buchhandlung und der Expedition der —— 
ziger Zeitung. 

Zu einem geneigten Beſuche ladet hiermit 
ganz ergebenſt ein 


Dr. W. Rudolf. 
„Bazar“ 


zum Beſten des Volks, Kindergartens. 
Dienſtag, den 19. November, 2 
Uhr, Mittwoch, den 20. Nov., von 9—13 
Uhr, Verkauf der eingeſandten Gegen 
in dem oberen Saale der „Concordia. 
Fernere gütige Gaben werden noch von 
den unterzeichneten Mitgliedern des Vor⸗ 
ſtandes dankbar angenommen. 
Pauline Bischoff, Brobbänkeng. 39, Char- 
lotte Collas, 4 34. Minna Oauer, 
Altſtädtiſchen i 
schmii H 


„ 


F undeg. 54. e Gibson 
ik. Frist und tirt selbst in den hart- in der Expedition eine zuverläffige Berfönlichkeit geſetzten Alters Marianne H, 
Amerik 91 näckigsten Ellen für gründliche Bar I e oral ft abzu 9855 reflectirt, der fals ſelbſtſtändiger Arbeiter in Hunbegaiie 94 N eidfeld, Hundes 
5 ’ man abzugeben 


der Lage iſt, den Prinzipal in Abweienheit 
zu vertreten und würde Jemandem, welcher 
bereits in ähnlicher Weile und als gewandter 
Ver käufer in einem Mannfactur⸗Waaren⸗, 


e e ne Juchs fte, 


artige hrieflich 


f fanſi, 8 Zoll gr., fehler fr. elegantes Wagen: 
Eine neue Sendung Havanna Mivpen⸗ pferd, ſteht 1. Jankenczin b. Danzig z. Verk. 


„  Schweinepökelfleisch, 
„ Rinderpökelfleisch, 


Steffens, Heiligegeiſtgaſſe 117. Johanna 
Saltzmann, Neugaıten 21. Elise 


0 macher, Wollweberg. 15 
Tal " 2 Teppich» oder Tapeten⸗Geſchafte ſervirt bat, Director Lehmann, Holzgafß 6, 
Fab , | Heinrich Rinker using 
J Petroleum, E. Funck. Mean 1 1 er er Ruhen e von Haafenftein 2 8 ſe bald; man folg. gern 
* i r 8 * Vogler in Frankfurt a. M. — VOR, 
Stürke irca TO Miorg. Wald (Bau: | —; 288 age Perz! Wirſt auch Du Theil. 
ne S Strobjoblen mit Wolle So) ein Dem. Grabewit Einzuverläffiger Infpec-| I zesmen? 


ofterirt bei Posten billigst 


Carl Treitschke, 


t wird empfohlen durch Rudolph 
Or mische in Danzig. (8533 


Dienſimädchen jeder Art ſind gleich 


ein * 

Es iſt Alles fo gekommen, wie i 
ne ren Briefe ſchrieb. be — 
meinen Gruß! Antworte mir durch dieſe 
Zeitung nicht — ich leſe fie nicht — denn 


0 f bei Pr. Stargardt zum Verkauf. 
Aug ust Hofmann, Mehrere Getreide⸗Reinigungs⸗ 
Mühlen find billig zu verkaufen. 


N U f 2 N © Martha⸗Herb 0 
Comtoir: — as meiste beld e zu vermiethen Martha⸗Herberge. A EN | 
Hotschötgasse 74, für 11 — Silber, Uhren, Pfandſcheine, Wa⸗ 1 18 f Bootsmann Speicher, Se Dann, eh ie 0 8 in einem hätte ich fo 5 5 e 9081 8 | 
f | unsſtück up H p 0 2 E etreide⸗, Commiſſions⸗ un editions. e kii ein 
Roggen⸗ und Weizen⸗ l e de e e ee Geſchäft thätig, mit der Buchführung 1 wie 16 Bitte! 


a dae 0 71 „Ein faſt neues Poly⸗ 
Rückkauf gestattet. ſander⸗Pianino billig zu 


Ankauf ganzer Wanrenpoften. (8586) ver 2 3. Damm 3, part. 


9. 7490 


kauft zurück die Exped. d. Ztg. 


Redacti Verlag 
Er in — 


mit dem Auswärtigen vollit. vertraut, wünſcht 
bel mäß. Anſprüchen Stellung. Adr. werden 


ef. unter 8566 in der Exp. d. Zig. erbeten. 
in taf. Inſtrument 6% Oct. zu vermierhen 
ober zu verkaufen Vorſt. Graben 44 D. 


Futtermehl kr e * 5% 
Hoy. 
Müble⸗Wormditt. 


